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Weinbaugemeinde am Tuniberg seit 1086 n. Chr.

Am Freitag, 14. September, fand im 
Rebberg der Abschluss des Naturpro-
jektes der Grundschule Gottenheim 
statt. Das ganze Jahr über hatten die 
3. Klasse und 4. Klasse der Schule im 
politischen Weinberg der Gemeinde 
Gottenheim gearbeitet. Unterstützt 
wurden sie dabei von Winzer Max 
Dersch und den Klassenlehrerinnen 
Melanie Meier und Petra Fröhlich. 
Zum Herbsten im Weinberg kamen 
mehr als 30 Kinder – auch die ehema-
ligen Viertklässler, die jetzt schon auf 
weiterführenden Schulen sind, waren 

dabei. Alle Jahre wieder – werden im 
„politischen Weinberg“ der Gemein-
de die Spätburgundertrauben ge-
lesen. Was ansonsten den Gemein-
demitarbeitern, Gemeinderäten und 
Gästen aus Politik und Weinwirtschaft 
vorbehalten ist, wurde dieses Jahr 
zum Ereignis für die Schülerinnen 
und Schüler der Grundschule. 
  
Insgesamt 804 Kilogramm reife, gut 
durchgefärbte und absolut gesunde 
Spätburgundertrauben landeten am 
Freitagnachmittag in Rekordzeit in 

zwei Bottichen. Angeleitet wurden die 
Kinder bei der Lese von Bürgermeis-
ter Christian Riesterer, dem WG-Vor-
sitzenden Michael Schmidle und 
kundigen Mitarbeitern der Gemein-
deverwaltung. 
Nach getaner Arbeit durften einige 
Kinder mit Michael Schmidle und 
dem Bürgermeister die Oechsle, das 
Mostgewicht der Trauben, messen, 
das mit 107 und 108 Grad bei einem 
Spitzenwert lag. 

 Fortsetzung Seite 3  

Der „politische Weinberg“ 
 in Gottenheim wurde für ein Schulprojekt genutzt
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Zur Stärkung gab es für jedes Kind 
nach der Arbeit Apfelschorle oder 
Sprudel und eine Wurst im Weckle. Als 
Lohn wurde dann ein Liter Traubensaft 
für jedes Kind verteilt, den die Winzer-
genossenschaft Gottenheim gespon-
sert hatte. Henning Johanßen vom 
Winzerkeller, der jedes Kind vor der 
Lese mit einem Sonnenwinzer-Käppi 
ausgestattet hatte, half beim Verteilen 
des Saftes und freute sich über das 
Schulprojekt, das den Kindern die Na-
tur am Tuniberg wie auch die Arbeit 
des Winzers näher brachte. 

Die Idee von Bürgermeister Rieste-
rer war im Frühjahr von der Grund-
schule begeistert aufgenommen 
worden. Winzer Max Dersch beglei-
tete die Schülerinnen und Schüler 
sowie die Klassenlehrerinnen Me-
lanie Meier und Petra Fröhlich bei 
sieben Treffen im Weinberg – vom 
Rebschnitt über die Laubarbeit bis 
zur Weinlese. „Wir wollen unseren 
Kindern hier vor Ort unsere Wein-
bauregion und das Winzerhandwerk 
näher bringen“, so Bürgermeister 
Riesterer. Das Miteinander, die Ge-

meinsamkeit und die Verbunden-
heit zum Lebensraum und der prä-
genden Weinwirtschaft würden in 
der Wahrnehmung gefördert. „Das 
ist gelungen“, freuten sich Michael 
Schmidle und Max Dersch. 
  
Mit einer Dokumentation des Erarbei-
teten bedankten sich die Kinder bei 
Max Dersch für seine Unterstützung. 
Bürgermeister Riesterer dankte den 
Lehrerinnen und Dersch für ihre Ar-
beit mit einem guten Tropfen Rotwein 
– aus dem politischen Weinberg. 

Minister Peter Hauk kam zur Herbstpressebesprechung  
des Badischen Weinbauverbandes nach Gottenheim und trug sich  
in das Gästebuch der Gemeinde ein. 
Beste Aussichten für einen ausge-
zeichneten Weinjahrgang 2018 – 
aber „gemessen und gewogen wird 
zum Schluss“, wie Peter Wohlfarth, 
Geschäftsführer des Badischen 
Weinbauverbandes, anlässlich der 
traditionellen Herbstpressebespre-
chung betonte, die am 7. September 
im Gottenheimer Rebberg stattfand. 
Bürgermeister Christian Riesterer 
begrüßte die Gäste aus der Wein-
wirtschaft sowie Landwirtschaftsmi-
nister Peter Hauk im Gewann Dim-
berg beim Aussichtspavillon auf dem 
Wasserhochbehälter und freute sich, 
den Gästen den Tuniberg und die 
Weinlandschaft in Gottenheim von 
ihrer besten Seite präsentieren zu 
können.  
  
Neben den guten Aussichten für ei-
nen ausgezeichneten Weinjahrgang 
2018 standen politische und wirt-
schaftliche Themen aus der Wein-
wirtschaft sowie die badische Wein-
werbung bei den Gesprächen auf 
der Tagesordnung. Neben Minister 
Hauk, der auch den Klimawandel 
in der Landwirtschaft zum Thema 
machte, berichteten Verbandspräsi-
dent Kilian Schneider, Geschäftsfüh-
rer Peter Wohlfarth, sowie Dr. Peter 
Schuster vom Badischen Winzer-
keller in Breisach und Vertreter der 
badischen Anbaubereiche über die 
Herbstaussichten und aktuelle The-
men.  
  
Anschließend stellte Martina Hunn 
auf dem neuen Betriebshof im Reb-
berg die Weine ihres Weingutes vor, 
Kilian Hunn zeigte den Gästen aus 
der Weinwirtschaft den neuen Kel-
ler und führte über das Betriebsge- 
lände.  

Auf Wunsch vom Bürgermeister 
Christian Riesterer trug sich Minister 
Peter Hauk gerne in das Gästebuch 

der Gemeinde ein, das er zuvor mit 
dem Bürgermeister interessiert 
durchgeblättert hatte.  

Gottenheims Bürgermeister Christian Riesterer (links), die Badische Weinkönigin Miriam Kal-
tenbach und Minister Peter Hauk waren begeistert von der Reife der Spätburgunder-Trauben.  
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Die Ferienbetreuung der Gemeinde Gottenheim fand erstmals  
sechs Wochen lang statt 
Immer am Ende der Schulferien be-
sucht Bürgermeister Christian Ries-
terer die Gottenheimer Ferienbe-
treuung. Am vorletzten Ferientag, 
Donnerstag, 6. September, schaute 
der Bürgermeister im „Neudorf am 
Bach“ vorbei – gespannt, was es dort 
Neues gibt. Am Rand des Gewerbege-
bietes „Nägelsee“ jenseits der Bahn-
linie liegt das „Neudorf am Bach“. 
Ein Refugium, das besonders in den 
Sommerferien bewohnt wird. Hier ist 
das Zentrum der Ferienbetreuung der 
Gemeinde Gottenheim. Dieses Jahr 
wurde die Betreuungszeit erstmals 
auf sechs Wochen ausgedehnt. 
  
Vor drei Jahren hatte das Team der 
Kernzeitbetreuung um Karen Hunn 
und Elke Selinger die Idee, auf einem 
gemeindeeigenen kleinen Grundstück 
mit einem alten Stromhäuschen, am 
Ortsrand gelegen, ein eigenes Dorf 
aufzubauen. Die Kinder in der Ferien-
betreuung waren begeistert von dem 
Projekt und wurden an allen wichti-
gen Entscheidungen beteiligt. Auch 
Bürgermeister Riesterer fand die Idee 
super und unterstützte das Kernzeit-
team gerne. Beim Anlegen des Gelän-
des und bei der Ausstattung half der 
Bauhof der Gemeinde. Im ersten Jahr 
wurde von den Kindern aus vielen 
Vorschlägen der Name für das Dorf 
ausgewählt und die Regeln für das 
Dorfleben wurden festgelegt. 
  
Bei seinem Besuch im „Neudorf am 
Bach“ wurde der Bürgermeister laut-
stark von den Jungen und Mädchen 
empfangen. Stolz zeigten die Kinder 
dem Rathauschef die Neuerungen im 
Dorf, die in den Sommerferien ent-
standen sind. Karen Hunn, Elke Selin-
ger und Sabine Osterheld, die bei der 
Betreuung der Ferienkinder von Silvia 
Schulz unterstützt werden, berich-
teten über die Aktivitäten und Aktio-
nen der Ferienbetreuung, die dieses 
Jahr erstmals für alle sechs Wochen 
der Sommerferien angeboten wurde. 
Mehr als 50 Jungen und Mädchen im 
Alter von vier bis elf Jahren wurden 
in den Sommerferien immer von zwei 
Frauen betreut. Pro Woche waren es 
acht bis 15 Kinder. 
  
„Wir haben jetzt eine Bäckerei“, freu-
te sich Karen Hunn, die dem Bürger-
meister berichtete, damit habe das 
Betreuungsteam einen Wunsch der 
Kinder aus dem letzten Jahr umge-
setzt. Auch ein Obdachlosenheim 

wurde von den Kindern hergerichtet. 
Zudem seien schon die ersten Reno-
vierungen am Rathaus nötig gewe-
sen. Ausflüge zu Fuß, mit dem Fahr-
rad oder dem Zug, kreative Angebote 
im Neudorf und das tägliche Mittag-
essen in der Grundschule waren die 
wichtigsten Komponenten der Feri-
enbetreuung, so Hunn und Selinger. 
Zudem standen die Apfelernte, Wan-
derungen, und ein Showevent auf 
dem Programm. Immer am Freitag 
wurde gemeinsam mit den Kindern 
im Neudorf gekocht. In einer Ferien-
woche wurde sogar eine Zeitung her-

ausgegeben, das Neudorfer Wochen-
blatt. Überhaupt sei dem Team die 
Dokumentation der Betreuungszeit in 
den Ferien sehr wichtig. „Wir haben 
immer fotografiert und alle unsere 
Aktionen beschrieben und dokumen-
tiert“, so Karen Hunn. 
  
Eine Herausforderung sei dieses Jahr 
die große Hitze im August gewesen. 
Zudem war die Altersmischung in 
manchen Wochen groß. Aber „die 
Großen haben mit uns zusammen auf 
die Kleinsten aufgepasst“. Auch die 
erste „Trauung“ und die erste „Tau-

Prost: Der selbst gepresste Apfelsaft mundete den Kindern und dem Bürgermeister köstlich. 
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fe“ habe in der „Kirche“ im Neudorf 
dieses Jahr stattgefunden, erzählt Ka-
ren Hunn. Darüber hinaus haben die 
Gebäude im Neudorf Briefkästen und 
Hausnummern und das „Dorf“ Stra-
ßenschilder bekommen. Auf den Be-
such des Bürgermeisters waren die 
Kinder und ihre Betreuerinnen auch 
dieses Jahr bestens vorbereitet. Es 
gab Apfelkuchen und frisch gepress-
ten Apfelsaft vom Apfelbaum im Neu-
dorf – natürlich in der „Neudorf-Bä-
ckerei“. 
  
„Kompliment“, so Bürgermeister 
Riesterer beeindruckt von den Be-
richten und den Neuerungen im 
„Neudorf am Bach“. Die Einrichtung 
und jetzt die Ausweitung der Feri-
enbetreuung auf sechs Wochen sei 
„die absolut richtige Entscheidung“ 
gewesen. Das „Neudorf am Bach“ als 
Anlaufpunkt und festes Element der 
Ferienbetreuung sei ein super Projekt 
des Kernzeitteams, das immer mehr 
mit Leben gefüllt werde. Auch für den 
großen Wunsch des Betreuerinnen-
teams – einen Wasseranschluss und 
eine Toilette für das Neudorf – gibt es 
Hoffnung. Im Zuge des Ausbaus der 
Wasserleitung entlang der Bahnlinie 
wird im kommenden Jahr auch das 
Neudorf an das Wasser und das Ab-
wasser angeschlossen. „Dann müs-
sen wir schauen, das wir im Haushalt 
einen ausreichenden Betrag für die 
Ausstattung des Neudorfs mit einem 
Wasseranschluss und mit einer Toilet-
te einstellen“, so der Bürgermeister. 

Vorauszahlung der Wasser- und Abwassergebühren für 
das 3. Quartal 2018 

  
Wir erinnern an die Fälligkeit der 3. Vorauszahlung der Wasser- und Ab-
wassergebühren 2018 am 
30. September 2018. 
  
Bitte bezahlen Sie pünktlich. Sie vermeiden damit unnötige Mahngebüh-
ren und Säumniszuschläge. Die ggf. neue Höhe der Vorauszahlung kön-
nen Sie der Jahresendabrechnung 2018 vom 04.01.2018 entnehmen. 
  
Hinweis: Es werden keine Abschlagsrechnungen mehr erstellt. 
 
Rechnungsamt/Gemeindekasse
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für den Anzeigenteil/Druck: 
Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
Meßkircher Str. 45, 78333 Stockach
Tel. 07771 9317-11, 
Fax: 07771 9317-40
E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de 
Homepage: www.primo-stockach.de
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Öffentliche Gemeinderatssitzung 
Am Donnerstag, 27.09.2018 um 19.00 Uhr findet im Sitzungssaal des Rathauses eine 
öffentliche Gemeinderatssitzung statt. 

Tagesordnung:   

TOP 1  Anliegen und Anfragen aus der Bürgerschaft.   

TOP 2  Bekanntgabe der Beschlüsse der nichtöffentlichen Gemeinderatssitzung vom 26.07.2018.   

TOP 3   Beratungsstelle für ältere Menschen und deren Angehörige - Nördlicher Breisgau 
 a. Bericht über die Tätigkeit 
 b.  Beratung und Beschlussfassung über die Erhöhung des Stellendeputats und über die Finanzierung für 

die Jahre 2019 bis 2023.  

TOP 4    Beratung und Beschlussfassung   über die Vergabe der Arbeiten zum Bau des Entlastungskanals, 2. Bau-
abschnitt.   

TOP 5 Projekte „Bebauung der Bahnhofsachse“, „Alter Kindergarten“ und „Wohnen im Alter“ 
 a. Sachstandsbericht 
 b. Beratung und Beschlussfassung zum weiteren Vorgehen.        

TOP 6   Verschiedenes und Informationen der Verwaltung.   

TOP 7   Anträge und Anfragen aus dem Gemeinderat.   

TOP 8  Anliegen und Anfragen aus der Bürgerschaft. 
  
Die Bürgerinnen und Bürger sind hierzu herzlich eingeladen.    
  
Christian Riesterer 
Bürgermeister 

Termine und Wunsch- 
kennzeichen bei der  
Kfz-Zulassung online  
reservieren    
Keine lästigen Wartezeiten mehr 
im Amt    
Kunden der Kfz-Zulassungsstellen im 
Landkreis Breisgau-Hochschwarz-
wald können lästige Wartezeiten ver-
meiden, indem sie sich bequem von 
zuhause aus im Internet einen Termin 
reservieren. Dadurch müssen sie im 
Amt keine Wartemarke mehr ziehen 
und werden direkt an einem gesonder-
ten Serviceschalter bedient. Selbst-
verständlich können auch Wunsch-
kennzeichen online ausgesucht und 
verbindlich reserviert werden. So 
können Kunden die Schilder schon 
vor dem Besuch in der Zulassungs-
stelle prägen lassen und direkt mit-
bringen. Diesen Service gibt es nicht 
nur für Privatkunden sondern auch 
für Autohäuser. Die Online-Reservie-
rung erfolgt über den Schnellzugriff 
„Kfz-Zulassung“ auf der Startseite 
der Homepage des Landratsamtes 
unter der Internetadresse http://www.
breisgau-hochschwarzwald.de.  

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Parteien, 
Wählergruppen u.a. bei Wahlen und Abstimmungen   
Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Absatz 1 BMG Parteien, Wählergruppen 
und anderen Trägern von Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit Wahlen und 
Abstimmungen auf staatlicher und kommunaler Ebene in den sechs voran-
gehenden Monaten der Wahl Auskunft aus dem Melderegister über die in § 
44Abs. 1Satz 1 B MG bezeichneten Daten (Familiennamen, Vornamen, Doktor-
grad und Anschriften) von Gruppen von Wahlberechtigten erteilen, soweit für 
deren Zusammensetzung das Lebensalter bestimmend ist. 
  
Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen dabei nicht mitgeteilt werden. 
  
Die Person oder Stelle, der die Daten übermittelt werden, darf diese nur für 
die Werbung bei einer Wahl oder Abstimmung verwenden und hat diese spä-
testens einen Monat nach der Wahl oder Abstimmung zu löschen oder zu ver-
nichten. 
  
Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. 
  
Er gilt bis zu seinem Widerruf. 
  
Personen, die von ihrem Widerspruchsrecht Gebrauch machen wollen, wenden 
sich an das Rathaus Gottenheim, Meldeamt, Frau Kaltenbach, Tel.: 07665.9811 
13 
  
(Bereits früher abgegebene Widerspruchserklärungen werden weiterhin be-
rücksichtigt; sie müssen nicht wiederholt werden.) 

IST IHRE HAUSNUMMER GUT ERKENNBAR?
Im Notfall kann diese entscheidend für rasche Hilfe durch den Arzt oder den Rettungsdienst sein!
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Vollsperrung der Straße zwischen Gottenheim und  
Wasenweiler (K4995) 
Aufgrund von Fahrbahnsanierungsarbeiten des Landkreises Breisgau-Hoch-
schwarzwald wird ab dem 24. September 2018, für vorrausichtlich 4 Wochen, 
die K4995 zwischen Gottenheim und Wasenweiler voll gesperrt. Eine Umlei-
tung ist über Bötzingen ausgeschildert. 

Die Zu- und Abfahrt zu den Ried-Höfen erfolgt in dieser Zeit über das Merdin-
gersträßle Richtung Merdingen/Wasenweiler. Die Anwohner im Steinacker-Berg 
und der Bergstraße müssen über die Bötzingerstraße zu- und abfahren.   

Bei Rückfragen: Straßenbauverwaltung des Landratsamtes: Tel. 0761/21870. 

Folgende Geschwindigkeits-
messungen wurden vom 
Landkreis durchgeführt: 
Datum: 28.08.2018  
Zul. Höchstge- 
schwindigkeit: 30  
Messpunkt: Hauptstraße  
Einsatzzeit: 5.29 – 9.00 Uhr 
Gemessene 
Fahrzeuge: 336  
Beanstandungen: 30  
Höchstge-
schwindigkeit: 50  
  
Datum: 28.08.2018  
Zul. Höchstge-
schwindigkeit: 40  
Messpunkt: Hauptstraße  
Einsatzzeit: 9.15 – 11.05 Uhr 
Gemessene 
Fahrzeuge: 400  
Beanstandungen: 26  
Höchstge-
schwindigkeit: 64  

Auf 50 gemeinsame Jahre durfte am 12. September  
das Ehepaar Elisabeth und Maximilian Villim zurück blicken

Bürgermeister Christian Riesterer 
gratulierte dem Jubelpaar im Na-
men der ganzen Bürgerschaft zur 
goldenen Hochzeit und überreichte 
ein Geschenk der Gemeinde. Das 
Ehepaar freute sich auch über die 
Glückwünsche der Landrätin und 
des Ministerpräsidenten.

Gefunden:  
•  Schwarzer Schlüssel an schwar-

zem Band mit der Aufschrift „AHP 
Merkle“

•  Halskettchen mit Engel-Anhänger 
aus Metall und kupferfarbene Kette

•  Kuscheltier (kleiner Hund weiß, 
schwarz, braun) auf der Umkircher 
Straße   

Fundsachen können auf dem Rat-
haus abgeholt werden 

Wohnung gesucht! 
Wir suchen für eine junge Frau aus 
Somalia und ihre 5-jährige Tochter 
eine 2-Zimmer Wohnung in Got-
tenheim und Umgebung. Die kleine 
Familie ist bereits seit 4 Jahren in 
Gottenheim und wünscht sich ein 
Zuhause mit eigener Küche und Bad. 
Die junge Frau hat ihren Sprachkurs 
abgeschlossen und möchte jetzt eine 
Ausbildung beginnen. 

Wenn Sie eine Wohnung zu vermie-
ten haben, melden Sie sich bitte bei 
Monika Feil unter 
Tel. 0157 768 303 03 oder per E-Mail 
an monika-feil@gmx.de. 

WÜNSCHE UND ANREGUNGEN?

www.primo-stockach.de
 Preislisten  Ansprechpartner  Angebote

www.primo-stockach.de
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Pfarrbüro Kirchstraße 10
79288 Gottenheim 
Tel. 07665 94768-10 – 
Fax 07665 94768-10 – 
E-Mail: pfarrbuero.gottenheim@
kath-MarGot.de  
 
Homepage: www.kath-MarGot.de 
  
Kontaktstelle Gottenheim:  
Pfarrsekretärin Irmgard Reich: 
Öffnungszeit:  Mittwoch, 9-11 Uhr 
  
Gottesdienste 
  
Samstag, 22.09.  
18:30 Eucharistiefeier am Caritas-
sonntag, mitgestaltet vom Kirchen-
chor Bötzingen (Bötzingen) 
  
Sonntag, 23.09. 
09:00 Eucharistiefeier (Gottenheim) 
10:30 Eucharistiefeier am Caritas-
sonntag, musikal. mitgest. von den 
Kirchenchören Gottenheim, Neu-
ershausen und Umkirch (Hugstetten) 
11:45 Taufe von Mika Merkle
(Umkirch) 
14:00 Rosenkranz (Hugstetten) 
18:00 Rosenkranz (Holzhausen) 
  
Montag, 24.09.  
19:00 Eucharistiefeier 
(Neuershausen) 
  
Dienstag, 25.09.  
07:00 Laudes - das Morgengebet der 
Kirche (Hugstetten) 
09:00 Andacht (Umkirch) 
19:00 Rosenkranz für den Frieden in 
der Welt und den Anliegen der Seel-
sorgeeinheit (Hugstetten) 
  
Mittwoch, 26.09.  
06:45 Gebet in Stille 
(Bötzingen, Haus Inigo) 
08:30 Rosenkranz (Gottenheim, 
Gemeindehaus) 
09:00 Eucharistiefeier (Gottenheim, 
Gemeindehaus) 
19:00 Eucharistiefeier (Hugstetten) 
  
Donnerstag, 27.09.  
19:00 Eucharistiefeier (Buchheim) 
20:00 Zur Ruhe kommen - Zeit der 
Stille - Anbetung (Hugstetten) 
21:00 Komplet - das Nachtgebet der 
Kirche (Hugstetten) 

Freitag, 28.09. 
08:00 Schülergottesdienst der 
4. Klasse (Hugstetten) 
11:45 Schülergottesdienst der 
3. Klasse (Hugstetten) 
18:00 Vesper - das Abendgebet der 
Kirche als Einstieg ins Wochenende 
(Hugstetten) 
19:00 Eucharistiefeier (Gottenheim) 
  
Samstag, 29.09. 
11:45 Taufe von Levi Danner 
(Neuershausen) 
15:00 Trauung von Sarah Marcou 
und Kai Jochum (Umkirch) 
18:30 Eucharistiefeier (Gottenheim) 
  
Sonntag, 30.09. 
09:00 Eucharistiefeier anschl. Jako-
bus-Café im Pfarrsaal (Eichstetten) 
10:30 Eucharistiefeier (Holzhausen) 
10:30 Eucharistiefeier - Abenteuer-
land-Gottesdienst (Hugstetten) 
10:30 Wort-Gottes-Feier zum Ern-
tedank, mitgestaltet vom Kinderchor 
(Umkirch) 
14:00 Taufe von Valentin Phileas Hei-
diri (Holzhausen) 
14:00 Rosenkranz (Hugstetten) 
18:00 Rosenkranz (Holzhausen) 
  
Die ausführliche Gottesdienstord-
nung, Berichte, Ansprechpartner, 
Kontaktdaten, Öffnungszeiten unse-
rer Pfarrbüros finden Sie im aktuellen 
Pfarrbrief bzw. auf unserer Home-
page unter www.kath-MarGot.de 
  
PFARRBÜCHEREI GOTTENHEIM
(Grundschule Gottenheim, 1. OG 
(ehemaliges Lehrerzimmer): 
Öffnungszeit: 
Immer dienstags
von 16:00 bis 18:00 Uhr 
  
EINLADUNG ZUR 
ÖFFENTLICHEN SITZUNG DES 
PFARRGEMEINDERATES  
Zur nächsten Sitzung des Pfarr-
gemeinderates am Mittwoch, 
26.09.2018 um 20 Uhr im Pfarrsaal 
Eichstetten (Mühlmatte 1) laden wir 
Sie herzlich ein. 
Tagesordnung: 
Regularien
Beschlüsse des Stiftungsrates 
Berichte aus Pfarrgemeinden, 
Gruppierungen und Gremien
Gemeindeteams und Pfarrgemein-
derat in der Kirchengemeinde 
March-Gottenheim - Grundlagen zur 
Zusammenarbeit

Pressearbeit/Öffentlichkeitsarbeit 
Verschiedenes 
Wir freuen uns über viele interessier-
te Gemeindemitglieder! 
Monika Kretsch, PGR-Vorsitzende 
 
 
ABENTEUERLAND – 
GOTTESDIENST startet wieder 
am Sonntag, 30.09.2018, in der Kir-
che St. Gallus (Hugstetten).
Lasst euch überraschen, wer dieses 
Mal aus dem Buch kommt....
Beginn um 10 Uhr mit Spielstraße, 
Kaffee und Kuchen, 
Gottesdienst um 10:30 Uhr.
Für das Kernteam: Annette Woschek-Ham, 
Gemeindereferentin
 
  
JAKOBUS CAFÉ IN EICHSTETTEN
Nach dem 9-Uhr-Gottesdienst in 
Eichstetten am Sonntag, 30.09.2018, 
laden wir Sie wieder herzlich in das 
Jakobus Café ein!
Wir bieten Ihnen im Pfarrsaal Kaffee, 
Tee, Zopf und Laugengebäck an. Für 
die Kinder ist ein Maltisch vorberei-
tet. Genießen Sie den Vormittag in 
gemütlicher Runde mit netten Men-
schen und Gesprächen.
Wir freuen uns auf Sie!
Für das Gemeindeteam Eichstetten: 
Mechthild Rühe
  
 
ELTERNABEND - 
ERSTKOMMUNION 2019
Eingeladen sind alle Eltern der Seel-
sorgeeinheit March- Gottenheim, de-
ren Kind nächstes Jahr zur Erstkom-
munion gehen wird.
Information und Vorstellung der Erst-
kommunionvorbereitung.
Es wird zwei Elternabende geben, die 
nach Orten aufgeteilt sind:
1.10., 20 Uhr im Gallussaal Hugstet-
ten: für alle Familien aus March.
2.10., 20 Uhr im Pfarrschopf in Böt-
zingen: für die Gemeinden Umkirch, 
Gottenheim, Bötzingen und Eichstet-
ten.
Weitere Informationen im Pfarrbüro 
bei Annette Woschek-Ham (Gemein-
dereferentin), Ansprechpartnerin für 
die Erstkommunion.
Tel. 07665 – 934 731 im zentralen 
Pfarrbüro Hugstetten.
Annette Woschek-Ham
Gemeindereferentin
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Evangelische  
Kirchengemeinde  
Pfarrerin Laura Artes, Pfarrhaus 
Tel.: 07663-9126894   
  
Evangelisches Pfarramt, Hauptstr. 44, 
79268 Bötzingen 
Tel. Pfarramt 07663/1238, 
FAX 07663/99728 
  
OFFENE SPRECHZEITEN  
Pfarrerin Laura Artes treffen Sie mitt-
wochs von 18:00 Uhr – 19.00 Uhr im 
Pfarrbüro an. 
Termine außerhalb dieser Zeit kön-
nen Sie auch weiterhin telefonisch 
oder per Email vereinbaren. 
  
Vom 28.9.2018-30.09.2018 befindet 
sich Pfarrerin Laura Artes mit den 
Konfirmanden auf dem Konfi-Camp. 
  
17. Sonntag nach Trinitatis, 
23.09.2018 
09:45 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin 
Laura Artes. In diesem Gottesdienst 

werden die neuen Konfirmanden vor-
gestellt. 
09:45 Uhr Kindergottesdienst, die 
Kinder treffen sich in der Kirche. 
  
Der Wochenspruch für diese Woche 
steht im 1. Johannes 5,4 
Unser Glaube ist der Sieg, der die 
Welt überwunden hat. 
    
Dienstag, 25.09.2018 
 19:30 Uhr Bastelkreis 
  
Mittwoch, 26.09.2018 
09:30 Uhr Spielgruppe für Eltern und 
Kinder von 0-3 Jahre 
16:00 Uhr Konfirmandenunterricht 
20:00 Uhr Bläserkreis 
  
  
ÖKUMENISCHES EINTOPFESSEN 
Am Sonntag, den 14. Oktober 2018, 
führen wir am Erntedankfest das 
Ökumenische Eintopfessen in der 
Festhalle durch und laden Sie jetzt 
schon dazu ein. Für den Gemüseein-
topf bitten wir wieder um die Spen-
den entsprechender Zutaten. Die Ge-
müsespender werden gebeten, die 
Zutaten ab Freitag, dem 12. Oktober 

in den Hof bei der Metzgerei Kanzin-
ger abzustellen.  
Das Gemüse wird am Samstag, den 
13.10.2018 ab 14.00 Uhr im Hof der 
Metzgerei Kanzinger geputzt. Ab 
16:00 Uhr schmücken wir gemein-
sam die Festhalle.  
Wir freuen uns über viele helfende 
Hände! 
  
  
Termine für Taufen, Trauungen 
und Ehejubiläen sprechen Sie bit-
te rechtzeitig mit dem Pfarrbüro ab. 
Tauftermine können nach vorheriger 
Absprache für viele Sonntagsgottes-
dienste in der Gemeinde verabredet 
werden. Es ist auch möglich, dass 
kleine Kinder, deren Eltern die Tau-
fe erst zu einem späteren Zeitpunkt 
möchten, im Gottesdienst gesegnet 
werden. Bei Trauerfällen setzen Sie 
sich bitte ebenfalls mit der Pfarrerin 
in Verbindung.  

Ab Oktober 2018 bietet die Musik-
schule im Breisgau neue Kurse an: 
 Eltern-Kind-Kurse (Musikzwerge) 
für Kinder von 9 Monate bis 4 Jahre 
in Eichstetten und Gottenheim  
Der Eltern-Kind-Kurs läuft über einen 
Zeitraum von 10 Terminen und findet 
statt:
in Eichstetten am Dienstag um 15:15 
Uhr für Kinder von 2 - 4 Jahre und um 
16:10 Uhr für Kinder von 10 Monate 
bis 2 Jahre
in Gottenheim am Dienstag um 9:30 
Uhr für Kinder ab 18 Monate und um 
10:20 Uhr für Kinder ab 8 Monate.
Die Kursgebühr beträgt für Kinder 
insgesamt € 69,--.  
Musikalische Früherziehung in 
Eichstetten 
Die Musikalische Früherziehung ist 
für Kinder ab 4 Jahren geeignet und 
findet in Eichstetten am Dienstag um 
14:15 Uhr statt.
Die Kursgebühr beträgt für Kinder 
aus unseren Mitgliedsgemeinden
€ 22.-/Monat.
Die Anmeldung können Sie über un-
sere Homepage tätigen. 

Haben Sie noch Fragen?
 ... dann rufen Sie uns gerne an!
Weitere Informationen und weitere 
Angebote der Musikschule u.a. zu 
Unterrichtsform und Unterrichtsge-
bühren finden Sie unter:
www.musikschule-breisgau.de
Kontakt:
Musikschule im Breisgau 
Geschäftsstelle - Vörstetter Str. 3 - 
79194 Gundelfingen 
eMail: info@musikschule-breisgau.de 
Tel: 0761 589891 
   
 

Auskunft und Anmeldung für unse-
re Kurse und Seminare: 
Cornelia Jaeger, Rathaus, 
Allmendweg 5, 79268 Bötzingen 
Tel.: 07663/931020 
Fax: 07663/93107720  
E-Mail: 
cornelia.jaeger@boetzingen.de 
Internet: www.vbwboetzingen.de  
  
> Semesterbeginn beim 
VBW Bötzingen < 
Folgende Kurse beginnen: 

Bötzingen: 
Porzellanmalen 
Kurse für Fortgeschrittene - 
Arbeitskreis 
207.140: Montag, 24.09.2018, 19.30 
- 21.30 Uhr, 8 x, Grundschule, EG, 
Raum GE 3 
207.150: Donnerstag, 27.09.2018, 
19.30 - 21.30 Uhr, 8 x, Hofstr. 7 
  
209.220 Lust am Nähen 
für Anfänger und Fortgeschrittene 
Montag, 24.09.2018, 19.00 - 21.45 
Uhr, 8 x, Realschule, Raum 006 
  
Mach mit - bleib fit 60+ 
Ausgleichsgymnastik - 
Morgengymnastik 
Montag, 24.09.2018, 15 x, Festhalle 
302.140: 9.00 - 10.00 Uhr 
302.150: 10.00 - 11.00 Uhr 
  
302.190 Aerobic Mix 
Montag, 24.09.2018, 20.15 - 21.30 
Uhr, 16 x, Sporthalle, Ausschankraum 
  
302.210 Bewegungsmix 
Montag, 24.09.2018, 9.30 - 10.30 Uhr, 
15 x, Sporthalle, Ausschankraum 
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404.010 Deutsch als Fremdsprache 
A 1 
für Anfänger und Anfänger mit ge-
ringen Vorkenntnissen 
Montag, 24.09.2018, montags/don-
nerstags, 18.15 - 19.45 Uhr, 30 x, 
Festhalle-Anbau, Raum FE 2 
  
404.040 Englisch Konversation B 1 
Montag, 24.09.2018, 20.00 - 21.30 
Uhr, 15 x, Festhalle-Anbau, Raum FE 2 
  
HipHop für Jugendliche 
von 9 - 13 Jahren 
Montag, 24.09.2018, 16 x, Sporthalle, 
Ausschankraum 
605.020: 18.00 - 19.00 Uhr 
605.030: 19.00 - 20.00 Uhr 
  
Französisch in den Bötzinger 
Kindergärten 
für Schulanfängerkinder 
Montag, 24.09.2018/Mittwoch 
26.09.2018 
  
404.020 Deutsch als Fremdspra-
che A 2 
mit guten Vorkenntnissen 
Dienstag, 25.09.2018, 10.30 - 12.00 
Uhr, 15 x, Grundschule, EG, Raum 
GE 3 
  
404.030 Deutsch als Fremdspra-
che B 2 
Mittelstufe, Konversation 
Dienstag, 25.09.2018, 9.00 - 10.30 
Uhr, 15 x, Grundschule, EG, Raum 
GE 3 
  
301.060 Yoga am Vormittag 
Mittwoch, 26.09.2018, 10.00 - 11.30 
Uhr, 14 x, Sporthalle, Ausschan-
kraum 
- voll belegt - 
  
301.090 Stabilität, Flexibilität und 
Entspannung 
Das 3 x 3 für deinen Körper 
Mittwoch, 26.09.2018, 20.15 - 21.15 
Uhr, 14 x, Sporthalle, Ausschankraum 
  
302.230 Bodyforming - intensiv 
Mittwoch, 26.09.2018, 19.00 - 20.00 
Uhr, 14 x, Sporthalle, Ausschan-
kraum 
- voll belegt - 

Yoga 
Donnerstag, 27.09.2018. Gemein-
dekindergarten Pusteblume, UG, 
Gymnastikraum 
301.040: 18.30 - 20.00 Uhr, 16 x  
301.050: 20.30 - 22.00 Uhr, 
15 x - voll belegt - 
  
302.200 Zumba® 
Donnerstag, 27.09.2018, 
18.30 - 19.30 Uhr, 16 x, Sporthalle, 
Ausschankraum 
  
609.040 Zumba®Kids Kr. 
Perfekt für die jüngeren 
Zumba-Fans 
Altersgruppe: 4 - 6 Jahre 
Donnerstag, 27.09.2018, 16.00 - 
17.00 Uhr, 16 x, Sporthalle, 
Ausschankraum 
  
501.010 Excel Grundkurs 
Donnerstag, 27.09.2018, 18.30 - 
21.30 Uhr, 4 x, Realschule, 2. OG, 
Multimediaraum 
  
607.010 Kreatives Malen  
ab 9 Jahren 
Donnerstag, 27.09.2018, 17.00 - 
19.00 Uhr, 5 x, Grundschule, EG, 
Raum GE 3 
  
Eichstetten: 
408.050 Französisch mit geringen 
Vorkenntnissen A 1/A 2 
Montag, 24.09.2018, 19.30 - 
21.00 Uhr, 15 x, Schule, UG, ehem. 
Werkraum 
  
408.070 Französisch Konversation 
B 1 
Montag, 24.09.2018, 18.00 - 19.30 
Uhr, 15 x, Schule, UG, ehem. Wer-
kraum 
  
422.110 Spanisch A 1 
für Anfänger und Anfänger mit 
geringen Vorkenntnissen 
Montag, 24.09.2018, 18.00 - 19.30 
Uhr, 15 x, Zehntscheuer, DG 
  
210.230 Klöppeln 
für Anfänger und bisherige 
Teilnehmer 
Dienstag, 25.09.2018, 19.30 - 21.30 
Uhr 5 x, Zehntscheuer, EG 

301.100 Tai Chi für Anfänger 
Dienstag, 25.09.2018, 19.45 - 21.15 
Uhr, 10 x, Sporthalle, UG, 
Gymnatikraum 
  
408.060 Französisch mit geringen 
Vorkenntnissen A 1 
Mittwoch, 26.09.2018, 9.00 - 10.30 
Uhr, 15 x, Zehntscheuer, DG 
  
408.080 Französisch mit guten 
Vorkenntnissen A 2 
Mittwoch, 26.09.2018, 10.30 - 12.00 
Uhr, 15 x, Zehntscheuer, DG 
  
301.110 Tai Chi Quan für Fortge-
schrittene 
Donnerstag, 27.09.2018, 19.45 - 
21.15 Uhr, 10 x, Sporthalle, 
Gymnastikraum, UG 
  
Gottenheim: 
Yoga 
Montag, 24.09.2018, 16 x, Schule, 
DG, Handarbeitsraum 
301.020: 18.00 - 19.30 Uhr 
- voll belegt - 
301.030: 19.45 - 21.30 Uhr 
- voll belegt - 
  
300.170 Bodyshape Kurs 
Dienstag, 25.09.2018, 18.30 - 19.30 
Uhr, 10 x, Physio Studio Unter den 
Kastanien, Hauptstr. 6 
  
300.180 Männertraining 
Mittwoch, 26.09.2018, 18.30 - 19.30 
Uhr, 10 x, Physio Studio Unter den 
Kastanien, Hauptstr. 6 
  
Outdoor: 
300.240 Kentersichere Raftingtour 
mit leichtem Wildwasser ab Istein 
Samstag, 29.09.2018 
  
300.250 Kanutour für 
Einsteiger/-innen 
Altrhein Bad Bellingen bis 
Grißheim 
Samstag, 29.09.2018 

PRIMO-SERVICE

Wir sind für Sie da!
Haben Sie ein besonderes Anliegen? Benötigen Sie ausführliche, persönliche Beratung? Wir stehen Ihnen gerne zur Verfügung: 
  Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11   Fax 0 77 71 / 93 17 - 40   Mo. – Do. 8 – 17 Uhr, Fr. 8 – 12 Uhr
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Cäcilienverein
Dankeschön 
Der Kirchenchor St Stephan möch-
te sich bei allen Gästen die uns am 
Hahleraifest besucht haben, um die 
badische Spezialität ( Knöpfle, Sauer-
kraut und Speckstreifen) zu genie-
ßen, herzlich bedanken. Einen be-
sonderen Dank an die Familie Wiloth 
für die Überlassung des Hofes über 
die Festtage. Wir haben es wieder 
sehr genossen bei Wilothts gewesen 
zu sein. Auch einen herzlichen Dank 
an alle Helfer ohne sie das Fest nicht 
hätte stattfi nden können. 

Die Vorstandschaft. 
Kirchenchor ST Stephan. 
 
 

Verehrte Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,   
liebe Festbesucher, Freunde und 
Gönner des Männergesangvereins 
‘Liederkranz‘ Gottenheim e.V. 
Ein schönes, harmonisch abgelaufe-
nes, aber doch sehr arbeitsintensives 
‘Gottemer Hahleraifescht’ ist vorbei 
und alles nimmt wieder seinen ge-
wohnten Lauf. 
Wir möchten uns bei allen Gästen, die 
uns mit ihrem Besuch beehrt und so-
mit unterstützt haben, recht herzlich 
bedanken. 
Ein besonderer Dank gilt den Fami-
lien Helmut Schmidle und Jörg Lutz 
für Ihren großen Einsatz und Ihre 
Unterstützung beim Auf- und Abbau 
der Sängerlaube, sowie während des 
ganzen Festablaufes und für die groß-
zügige Bereitstellung Ihres Hofes und 
den erforderlichen Räumlichkeiten. 
Wir bedanken uns bei allen Helferin-
nen und Helfern, die uns beim Auf- 
und Abbau, sowie bei der Bewirtung 
unserer Gäste über die Festtage tat-
kräftig unterstützt haben. 
Nicht vergessen wollen wir, alle Ku-
chen-, Blumen-, und Sachspender.  
Für das schöne zieren und ausschmü-
cken der Sängerlaube bedanken wir 
uns herzlich bei unserem Organisator 
Gottfried Hertweck und seinen Helfe-
rinnen: 
Christa Maurer, Rosemarie Schmidle, 
Martina Lutz, Maria Hirsekorn. 
Ihnen allen gilt unser herzlichster 
Dank. 

So vieli Gäscht und liebi Lit, 
hän uns besuecht in de Sägerhitt. 
Vieli Helferinne un Helfer 
hän uns unterstitzt un sin kumme, 
denn ohne Euch wär sowas nit
 gelunge. 
Mir danke alle, ob groß, ob klei, 
bis zum nächste Fest, 
vorem Hahlerai. 
  
Mit freundlichem Sängergruß, 
Männergesangverein ‘Liederkranz‘ 
Gottenheim, 
Walter Hess 
1. Vorstand 
   

 

Hahleraifest 2018 - 
MVG sagt „DANKE“!  
Super Wetter, super Stimmung, 
super Fest!  
Der Musikverein Gottenheim bedankt 
sich recht herzlich bei all seinen zahl-
reichen Helferinnen und Helfern, 
die - gleichgültig, ob vor oder hinter 
den Kulissen - erneut zum erfolg-
reichen Gelingen des diesjährigen 
Hahleraifestes beigetragen haben!

Ein ganz besonderer Dank gebührt 
den Familien Felix & Kilian Hunn für die 
Zurverfügungstellung ihres repräsen-
tativen Hofes, welchen wir nunmehr 
seit über 40 Jahren nutzen dürfen. 
Schließlich möchten wir es nicht ver-
säumen, uns bei all unseren Gästen 
zu bedanken, die uns am vorvergan-
genen Wochenende mit ihrer Anwe-
senheit beehrten. 

Musikverein Gottenheim e.V.
Michael Thoman   
 
 

Hahleraifest 2018... 

 .. wir sagen Danke!   
Danke allen Helfern und Mitgliedern 
die uns während dieser Tage Unter-

stützt haben! 
Danke an alle Besucher die bei uns 
gegessen, getrunken und mit uns 

gefeiert haben! 
Danke an Familie Kilian Hunn, Felix 
Hunn, Familie Helbling und Familie 

Willoth für die Unterstüzung! 
Danke für drei unvergessliche Tage! 

Eure Narrenzunft Krutstorze 

Übersicht SV Gottenheim/ 
Turnabteilung/ Schulkinder 

Mittwoch Donnerstag 

17- 18 Uhr 16h45 – 17h45 
Schwerpunkt: 
Ballsport/Bewegungsspiele/ 
Zirkeltraining/Ausdauer 

Schwerpunkt: 
Geräte- + 
Bodenturnen/Bewegungsspiele/ 
Gymnastik + Tanz 

Zielgruppe: 1./2. /3. Klasse Zielgruppe: 1./2./3./4. Klasse  
Übungsleiter: Timo Übungsleiter: Julia + Selina 
18 – 19 Uhr 
Ballsport 
Elemente aus 
Handball/Volleyball/Basketball/ 
Hockey + Bewegungsspiele/ 
Ausdauer 
Zielgruppe: 4./5./6. Klasse  
ÜL: Timo 
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Fußball 
Ergebnisse 
Herren 
SG Prechtal I - SVG I 3:3 
Frauen 
SVG I - FC Wittlingen 1:3 
Junioren 
Pokalspiele 
SVG A - SG Freiamt 7:6 
SVG C - VfR Merzhausen C 0:9 
SVG D - ESV Freiburg D 1:9 

Testspiele 
SC Eichstetten BM - SVG BM  0:0 
SF Eintracht BM - SVG BM 1:1 
SG Jechtingen C II - SVG C 1:1 
VfR Merzhausen DM - SVG DM 7:0 

Vorschau 
Samstag, 22.09.2018 
Junioren 
12:00 Uhr SVG D - SG Bötzingen D 
14:00 Uhr SVG C - SV BW Wiehre C 
16:30 Uhr  SVG BM - SG Wagen-

stadt BM 

Sonntag, 23.09.2018 
Frauen 
11:00 Uhr SC Eichstetten - SVG II 
 
Herren 
13:00 Uhr SVG II - Bahlinger SC III 
15:30 Uhr SVG I - Bahlinger SC II 
Mittwoch, 29.09.2018 
Herren 
19:00 Uhr SG Wasser II - SVG II (in 
Wasser) 

BE Gruppe BürgerScheune
Volle Scheune beim Kabaret-
tabend mit Volkmar Staub 
Im Oktober kommt Frederic 
Hormuth in die Bürgerscheune 
Sein Programm „Lacht kaputt, was 
Euch kaputt macht“ präsentierte der 
Kabarettist Volkmar Staub am Don-
nerstagabend in der ausverkauften 
Bürgerscheune. Auch im Oktober 
geht es in der Scheune spitzfindig hu-
morvoll zu. Frederic Hormuth präsen-
tiert am Donnerstag, 18. Oktober, 20 
Uhr, sein aktuelles Programm „Bulls-
hit ist kein Dünger“. 

 
Trump twittert, Gauland giftet und 
Naidoo nölt. Heidi Klum hat leider 
kein Foto für dich und im Radio ist 
immer wieder dieser Seitenbacher. 
Überall wird so viel Mist geredet. Und 
aus diesem Bullshit erwächst nichts 
Produktives, er macht nur alles platt 
und stinkt. Wenn die Sprücheklop-
fer Kabarett oder Comedy machen, 
wird es manchmal lustig. Wenn sie es 
ernst meinen, wird es gefährlich. Da 
kommt Frederic Hormuth ins Spiel. 
Er ist der Buzzer. Wenn er die Bühne 
betritt, hält er mit seinem leuchtend 
roten Notaus-Taster die Maschinerie 
unseres hochtourigen Alltags an. Um 
zu schauen, was passiert ist und wen 
es wie erwischt hat. Um kabarettis-

tisch Erste Hilfe zu leisten mit lindern-
den, hochdosierten Gags und Songs, 
die sich wie ein schützender Verband 
auf unsere Hirnwindungen legen.   

Hormuth stoppt das bekloppte Ge-
triebe der Welt und beginnt mit sei-
nen satirischen Wartungsarbeiten. 
Nach zwei Stunden hat das Publikum 
so viel gelacht und gedacht, dass es 
wieder fit ist für den Wahnsinn außer-
halb der Bühne. Als Buzzer ist Hor-
muth eine Art Chrash-Kur gegen den 
Knoten im Kopf. Wenn er „gebuzzt“ 
hat, sitzt der Zuschauer mit ihm im 
ruhigen Auge des Bullshit-Tornados 
und wundert sich, was da so alles an 
ihm vorbeifliegt. Das ist Kabarett als 
High-Energy-Auszeit.   

Für das Kabarettprogramm von und 
mit Frederic Hormuth in der Gotten-
heimer Bürgerscheune gibt noch aus-
reichend Eintrittskarten im Vorver-
kauf bei Zehngrad, Hauptstraße 49, in 
Gottenheim, Telefon 07665/9477210, 
E-Mail: info@zehngrad.com. Preise: 
im Vorverkauf 14 Euro und an der 
Abendkasse 16 Euro. Der ermäßig-
te Preis für Schüler beträgt 7 Euro. 
Auch für den Bildervortrag von Tobi-
as Hauser im November gibt es noch 
einige Karten im Vorverkauf. 
  

Liebe Tanzfreunde der  
Bürgerscheune,   
Heute Abend, Freitag, 21. Septem-
ber, um 20 Uhr, findet in der Bürger-
scheune im Gottenheimer Rathaus-
hof der nächste Tanzabend mit Silvia 
und Uwe Hofmann statt. Die Scheune 
steht an diesem Freitagabend allen 
offen, die Lust haben, sich von Silvia 
und Uwe in die „Tiefen des Cha-Cha-
Cha“ begleiten zu lassen. Alle, die 
den Grundschritt des Cha-Cha-Chas 
schon etwas beherrschen und neue 
Figuren kennenlernen, beziehungs-
weise ihr Können vertiefen wollen, 

sind herzlich zum Tanzabend im Sep-
tember eingeladen.    

Wie immer fällt für jeden Teilnehmer 
zur Abdeckung der GEMA-Gebühren 
ein Kostenbeitrag von 3 Euro an. Wei-
tere Kosten entstehen nicht, da Silvia 
und Uwe für die BE-Gruppe Bürger-
Scheune ihr Know-how an den Tanz-
abenden ehrenamtlich zur Verfügung 
stellen. Anfragen, auch zu weiteren 
Tanzabenden in der Scheune, sind 
möglich unter der E-Mail-Adresse 
bckk@gmx.de.   

Claudia Kuhn und Joachim Weber 
E-Mail: bckk@gmx.de  
  
 
Reitsportfreunde bewirten 
am 7. Oktober in der  
Bürgerscheune 
Der nächste Café-Treff in der Gotten-
heimer Bürgerscheune im Rathaus-
hof findet am Sonntag, 7. Oktober, 
15 Uhr bis 17 Uhr, statt. Im Oktober 
bewirten die Reitsportfreunde Got-
tenheim mit Kaffee, Erfrischungsge-
tränken sowie Kaffee und selbstgeba-
ckenen Kuchen.  
Die Café-Treffs in der Bürgerscheune 
finden in der Regel immer am ersten 
Sonntag eines Monats statt. Es bewir-
ten Vereine, Gruppen und Schulklas-
sen. Die Koordination wird von der 
BE-Gruppe BürgerScheune gemacht, 
die den Café-Treff vor mehr als zehn 
Jahren ins Leben gerufen hat. An der 
Bewirtung interessierte Gruppen und 
Vereine können sich gerne an ein Mit-
glied der BE-Gruppe wenden. Dieses 
Jahr hat Stephanie Hagemann die Ko-
ordination der Café-Treffs für die Bür-
gerscheune übernommen, die unter 
der E-Mail-Adresse stephanie.hage-
mann@t-online.de gerne Auskünfte 
erteilt. Im Jahr 2019 sind noch einige 
Termine frei. Die BürgerScheunler 
freuen sich über Anfragen. 
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Blutspende
Blut

Dienstag, dem 25.09.2018 
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr 
Turn- und Festhalle, 
Franz-Heitzler-Weg 4 
79224 UMKIRCH 
 
  
Kinderkleidermarkt March 
Am Sa. 29.09.2018 von 12-15 Uhr in 
der Festhalle March-Hugstetten (bei 
der Grundschule Hugstetten) 
Anmeldung ab sofort unter 
kinderkleidermarkt-handball-march@
gmx.de 
Tisch 11 Euro 
Kinder können mit einem Unkosten-
beitrag von 3 Euro auf einer selbst 
mitzubringenden Wolldecke Spiel-
zeug verkaufen. 

Eine Anmeldung für das Kind ist er-
forderlich!  
  
Auf Anmeldungen freuen sich der 
Handball Förderverein 
  
 
Debüt am Stockbrunnen 
In der literarischen Reihe des Mer-
dinger Kunstforums treffen sich am 
Freitag, dem 21. September,  um 
20 Uhr zu ihrer ersten gemeinsamen 
Lesung im Haus am Stockbrunnen 
drei gestandene Journalisten, Realis-
ten, Humoristen und amtlich geprüfte 
Wortspiel-Akrobaten in einer längst 
überfälligen Kombination. Willi Dom-
mer, Peter Peters und Mike Schae-
fer lesen Roman-Auszüge, Lyrik und 
kurze Prosa aus ihrem vielseitigen 
Schreiben. Dommer, geboren 1952, 
richtet in seinem Roman „Auf Du und 
Du mit dem König der Diebe“ in läs-
siger, genauer Prosa eine Mischung 
aus Heimatkunde und Sozialkritik 
an, denn sein Held, ein Sklave der 
schönen neuen Arbeitswelt, muss 
als Paketbote die Dörfer und Gehöf-
te des Südschwarzwalds abklappern. 
Peters, ebenfalls Jahrgang 1952, hat 
sich der „Fonesie“ (Poesie des Fo-
netischen) verschrieben: Das ist die 
Kunst, der Sprache mancherlei Er-
kenntnis und Überraschung abzuge-
winnen, indem man dem Klang der 
Wörter nachgeht; dabei entdeckt man 
zum Beispiel, dass „Schreckschrau-
ben verschroben schreiben“. Scha-
efer, Jahrgang 1957, ein Merdinger 

Gewächs, hat von allem etwas: vom 
Verspielt-Experimentellen wie vom 
Nüchtern-Realistischen und gewinnt 
außerdem dem heimischen Aleman-
nisch immer wieder Poetisches ab.  

Der Eintritt beträgt 8 Euro, für Mitglie-
der 6 Euro. 
 
  
KINDERSACHENMARKT 
UND KINDERFLOHMARKT  
IN WALTERSHOFEN  
Am Samstag, den 22.September 
2018 findet der bei Groß und Klein 
beliebte Waltershofener Kindersa-
chenmarkt statt. Von 14.00 bis 16.00 
Uhr können in der Steinriedhalle/
Breikeweg bei Kaffee und Kuchen gut 
erhaltene Kinderkleider, Spielsachen 
und viele andere Dinge für Kinder in 
reicher Auswahl günstig erworben 
werden. Vor der Halle werden Kinder 
ihre Spielsachen anpreisen.  

Der Erlös wird an die beiden Familien 
gehen, die in der letzten Woche durch 
den Brand ihre Wohnungen verloren 
haben.  (Anmeldemöglichkeit und In-
fos unter Tel. 07665/9344879 oder 
7944). 
  
 
25. Ihringer 
Weihnachtsmarkt 
Am Sonntag, 02. Dezember 2018  
(1. Advent) findet der  
  

25. Ihringer Weihnachtsmarkt 
am Rathaus 

statt. 
    
Nur schriftliche Anmeldungen von 
nichtgewerblichen Anbietern,  
  

die spätestens am  
12. Oktober 2018 

  
eingegangen sind, können berück-
sichtigt werden. 
  
Anmeldeformulare erhalten Sie im 
Rathaus, Zimmer 203. Auf Wunsch 
senden wir Ihnen das Anmeldeformu-
lar gerne per mail zu. 
  
Bei Fragen wenden Sie sich bitte 
an Frau Diana Graner, Tel.: 7108-21 
oder gemeinde@ihringen.de. 

Kaiserstühler  
ManufakTour 2018 
29.09.2018 und 30.09.2018 
von 11.00 – 17.00 Uhr,  
ArtHof, Scherkhofenstraße 65, 
Ihringen  
  
Außergewöhnliche Werkstätten und 
kreative Arbeiten. Unter diesem Mot-
to steht die Kaiserstühler Manufak-
Tour2018 im September. 

Außergewöhnliche Betriebe stellen 
ihre Arbeit vor. Sie können den Schaf-
fenden über die Schulter schauen. 
Ob filigranste Arbeitstechnik oder 
kräftiges Zupacken und Werken, wie 
abwechslungsreich sich das Hand-
werk darstellt und wie ausgetüftelt 
ein Einzelstück ist, erfährt man vom 
jeweiligen Handwerksprofi. Lernen 
Sie die Handwerkskunst kennen, z.B. 
beim Ziselieren, Korbflechten oder 
einfach bei lecker zubereiteten Chut-
ney‘s.  

Dieses Mal ist die ManufakTour um-
rahmt  von einer Kunstausstellung 
mit Werken von Katharina Klimza und 
Martin Wölfe.  

Am Sonntag den 30.09. ab 15.00 Uhr  
können Sie Frau Cordula Kitiratschky 
kennen lernen, Illustratorin der Sa-
genschichte „Das Goldene Hufeisen 
im Liliental“ außerdem gibt es ab 15 
Uhr Kaffee und Kuchen. 

Lassen Sie sich überraschen von 
vielfältigen Produkten und Arbeitsbe-
reichen. 

Erfreuen Sie sich an besonderen Ein-
drücken außergewöhnlicher Berufe. 
Unsere Betriebe warten auf Ihren Be-
such. Das gesamte Programm finden 
Sie unter www.ihringen.de oder in 
der Tourist Information Ihringen. 
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Der Landschaftserhaltungs-
verband Breisgau-Hoch-
schwarzwald e.V. informiert! 
Sie sind herzlich eingeladen, an ei-
ner kostenlosen Exkursion mit dem 
Landschaftserhaltungsverband un-
ter der Leitung von Reinhold Trei-
ber am 12. Oktober teilzunehmen. 
 
Thema: Zukunft der Talgänge im 
zentralen Kaiserstuhl 
Pflanzenvielfalt der Talgänge im zen-
tralen Kaiserstuhl, Möglichkeiten der 
künftigen naturnahen Bewirtschaf-
tung, Austausch zu den Chancen und 
Möglichkeiten der künftigen Entwick-
lung.
 
Wo:  Bickensohl, Parkplatz der 
Winzergenossenschaft 
 
Wann:  12. Oktober 2018 
von 15.00 bis 17.00 Uhr 
 
Über Ihre Anmeldung per E-Mail 
unter: anja.doering@lkbh.de und Ihre 
Teilnahme freut sich die LEV e.V. 
Geschäftsstelle! 
 
 
Wie schütze ich mein Haus 
vor dem Blitz?   
Hausbesitzer wenden sich oft an ih-
ren Energieversorger, wenn es um 
den richtigen Blitzschutz für ihre Im-
mobilie geht. Der Energie- und Um-
weltdienstleister badenova gibt die 
nachfolgenden Tipps, wie man sein 
Haus vor Überspannungsschäden 
oder Bränden durch Blitzeinschläge 
sichern kann. 
  
Schutz am Haus: 
Der äußere Blitzschutz, auch Blitzab-
leiter genannt, hat drei Bestandteile: 
 
• Fangeinrichtung: 

Als höchster Punkt wird eine 
Fangeinrichtung auf dem Haus-
dach montiert und soll im Ernst-
fall den Blitzeinschlag einziehen. 
Sie besteht meist aus Kupfer-
drähten.  

• Ableitung: 
Wenn der Blitz einschlägt, leitet 
die Fangeinrichtung die Energie 
an die Ableitungsanlage weiter, 
welche den Blitzstrom dann senk-
recht an den Hauswänden nach 
unten führt. 

• Erdung: 
Der Blitz wird durch die Ablei-
tungen direkt in das Erdreich ab-
geleitet. Die Erdung ist meist im 
Fundament des Hauses verbaut. 
Natürlich ist auch eine nachträg-
liche Installation möglich. 

  
Schutz im Haus: 
Vor einem direkten Blitzeinschlag mit 
einem lauten Knall fürchten sich die 
Meisten. Doch ein Blitz kann auch 
schleichen, das heißt elektrische La-
dungen kriechen kilometerweit durch 
Metallrohre oder Elektroleitungen und 
entladen sich im Haus ihrer Wahl. Dies 
kann zu Stromausfällen, Kabel- und 
Überspannungsbränden führen. Hier-
für hilft ein innerer Blitzschutz: Alle 
elektrische Teile, sowie Leitungen, 
Rohre und Metallteile mit dem äuße-
rem Blitzschutz verbinden. Alternativ 
bieten sich auch Einzel- oder Mehr-
fachstecker mit integriertem Über-
spannungsschutz an. Diese sind schon 
ab 10 Euro im Fachhandel erhältlich. 
Ansonsten hilft auch die altbewährte 
Methode „einfach alle Stecker ziehen“.    
  
Weitere Tipps und Informationen 
rund um ein Blitzschutzsystem erhält 
man bei der badenova Tochtergesell-
schaft bnNETZE oder bei Blitzschutz- 
und Elektrofachbetrieben. 
  
 
Trinkwasseruntersuchungen 
entsprechend den Vorschrif-
ten der Trinkwasserverord-
nung (TrinkwV) für Betreiber 
von Kleinanlagen zur Ei-
genversorgung (§ 3, Nr. 2c) 
bzw. von dezentralen kleinen 
Wasserwerken (§ 3, Nr. 2b)   
Das Gesundheitsamt des Landrat-
samtes Breisgau-Hochschwarzwald 
weist darauf hin, dass auch für die 
Betreiber von Wasserversorgungsan-
lagen, aus denen pro Tag weniger als 
10 Kubikmeter Trinkwasser entnom-
men werden, Untersuchungspflichten 
bestehen. Die Trinkwasseruntersu-
chungsbefunde müssen unaufge-
fordert dem Gesundheitsamt einmal 
jährlich übermittelt werden. Werden 
Grenzwertüberschreitungen festge-
stellt, müssen diese dem Gesundheit-
samt nach § 16 Abs. 1, Nr. 2 TrinkwV 
unverzüglich mitgeteilt werden. 
Nach dem gegenwärtigen Stand der 

Trinkwasserverordnung wird folgen-
der Untersuchungsumfang gefordert: 
  
1.  Kleinanlagen zur Eigenversorgung 

(§ 3, Nr. 2c): 
  
Jährlich muss auf die Parameter Ko-
loniezahl bei 22° und 36°C, coliforme 
Bakterien, Eschrichia coli und Entero-
kokken untersucht werden.   
  
In maximal 3-jährigen Abständen 
müssen Färbung, Trübung (NTU), 
Geruch, Geschmack, Ammonium, 
Oxidierbarkeit, elektrische Leitfähig-
keit, pH- Wert, Eisen, Mangan, Nitrat, 
Calcitlösekapazität, Säurekapazität 
und Calcium untersucht werden. 
  
2.  Dezentrale kleine Wasserwerke  

(§ 3, Nr. 2b): 
  
Jährlich muss auf die Parameter der 
Gruppe A gemäß Anlage 4 a) der 
TrinkwV untersucht werden. 
In max. 3-jährigen Abständen muss 
auf die Parameter der Gruppe B ge-
mäß Anlage 4 b) der TrinkwV unter-
sucht werden. Bei Pflanzenschutzmit-
teln und Bioziden müssen nur solche 
überwacht werden, deren Vorhan-
densein im betreffenden Wasserein-
zugsgebiet wahrscheinlich ist.  
Das Untersuchungsprogramm stim-
men Sie bitte mit Ihrem Trinkwasser-
labor ab. 
  
Die Trinkwasseruntersuchungsbe-
funde für das Jahr 2018 sind bis 
spätestens 31.12.2018 dem Gesund-
heitsamt zu übermitteln. Gemäß dem 
Erlass des Ministeriums für den Länd-
lichen Raum und Verbraucherschutz 
Baden-Württemberg vom 10.03.2016 
muss die Übermittlung elektronisch 
mittels geeignetem Labordaten-
übertragungssystem erfolgen. Bitte 
beachten Sie, dass Befunde in Pa-
pierform und als PDF – Datei nicht 
mehr akzeptiert werden können. Ihr 
Trinkwasseruntersuchungslabor wird 
Ihnen hierzu bei Bedarf weiterhelfen. 
  
Sofern dem Landratsamt die Unter-
suchungsergebnisse nicht fristge-
recht übermittelt werden, kann eine 
gebührenpflichtige Untersuchungs-
anordnung erfolgen. Vorsorglich wird 
darauf hingewiesen, dass die Nicht-
durchführung der vorgeschriebenen 
Trinkwasseruntersuchung eine Ord-
nungswidrigkeit darstellt und mit ei-
nem Bußgeld geahndet werden kann. 
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Einbruchberatung
Pünktlich zur Herbstzeit steigt auch 
die Anzahl der Wohnungseinbrüche. 
Die Polizei teilt mit, dass in den letz-
ten Tagen vermehrt über gekippte 
Fenster und Fenstertüren eingestie-
gen wurde. In diesen Fällen wurde 
das Haus von den Bewohnern nur 
kurzzeitig verlassen und deshalb auf 
die Schließung der Fenster verzich-
tet. Der Einstieg gelang den Tätern 
hierdurch schnell und spurlos. 
Hierzu rät die Polizei Fenster und 
Fenstertüren vor dem Verlassen 
des Hauses zu verschließen. KHK 
Erny von der Kriminalpolizeilichen 
Beratungsstelle des Polizeipräsidi-
ums Freiburg gibt auch zu bedenken, 
dass die Versicherungsleistungen in 
solchen Fällen in Frage gestellt wird. 
Überdies empfiehlt er eine generelle 
Beratung durch die Polizei. Kostenlos 
und neutral werden die Haus- und 
Wohnungsbesitzer von den Polizeibe-
amten der Kriminalpolizeilichen Bera-
tungsstellen über die Schwachstellen 
und den Möglichkeiten der besseren 
Absicherung vor Ort informiert. 
Terminvereinbarungen werden te-
lefonisch über die 0761/29608-25 
erbeten.  
 
 
BUND-Umwelttipp:  
Apfelschwemme - Was tun?
 Nach einem schwierigen Jahr für 
die Landwirtschaft mit Hitze, Dürre 
und massiven Ernteausfällen durch 
menschengemachten Klimawandel 
gibt es in Südbaden zumindest eine 
sehr gute Apfel- und Zwetschgenern-
te. Manche reden sogar von einer 
Apfelschwemme.Viele Äpfel – was 
tun? Der BUND Regionalverband 
am Südlichen Oberrhein hat dazu ei-
nen etwas „altmodisch klingenden“, 
gleichzeitig aber sehr modernen, 
nachhaltigen Tipp: Einfach dann Äp-
fel, Birnen und Zwetschgen essen, 
wenn sie reif sind und wenn es viele 
gibt. Das heißt jetzt, am besten direkt 
beim Landwirt, Obst kaufen, ver-
schiedene Rezepte mit Äpfeln aus-
probieren, Apfelmus oder getrock-
nete Apfelringe selber machen und 
einheimischen, lokalen Apfelsaft trin-
ken. Nach dem trockenen Hitzesom-
mer gibt es zum Teil viele, aber kleine 
Früchte die nicht „der Norm“ ent-
sprechen, aber dennoch lecker sind. 
Wer „Global denkt und lokal kauft“, 
findet auch für diese Früchte viel-
seitige VerwendungDer Tipp passt 
nicht ganz in eine Zeit, in der uns eine 
geschickte Werbung dazu bringt, an 

Weihnachten Erdbeeren zu kaufen. 
Nicht nur unter Klimagesichtspunkten 
ist es aber sinnvoll, regional und sai-
sonal zu kaufen. Immer größere Men-
gen an Apfelsaft und Apfelsaftschorle 
kommen zwischenzeitlich aus China. 
Der klimafeindliche Ferntransport ist 
viel zu billig und mit chinesischen 
Hungerlöhnen kann unsere Landwirt-
schaft nicht mithalten. Der regionale 
Einkauf unterstützt dagegen die hiesi-
ge Landwirtschaft, trägt so zum Erhalt 
unserer Kulturlandschaft bei und bie-
tet damit auch Lebensgrundlagen für 
eine vielfältige Tier- und Pflanzenwelt.  
 
  
Ausbildung oder Studium 
beim Landratsamt?   
Jetzt online bewerben für 2019!   
Bis zum 31. Oktober ist 2018 es 
möglich, sich für eine Ausbildung ab 
September 2019 beim Landratsamt 
Breisgau-Hochschwarzwald zu be-
werben. In folgenden Ausbildungs-
berufen bzw. Studiengängen werden 
Plätze angeboten:  
  
-  Verwaltungsfachangestellter 

(m/w/d) 
- Vermessungstechniker (m/w/d) 
- Straßenwärter (m/w/d),  
-  Fachinformatiker (m/w/d) in der 

Fachrichtung Systemintegration  
- Forstwirt (m/w/d)  
-  Bachelor of Science - Informatik 

(m/w/d).  
  
Voraussetzung für die Bewerbung 
zur Ausbildung als Verwaltungsfach-
angestellter, Vermessungstechniker 
oder Fachinformatiker ist die Mittlere 
Reife. Für die Ausbildung zum Forst-
wirt und zum Straßenwärter ist es der 
Hauptschulabschluss oder ein gleich-
wertiger Abschluss. Für das Bache-
lorstudium ist mindestens die Fach-
hochschulreife erforderlich.  
  
Ebenfalls kann beim Landratsamt 
auch das Einführungspraktikum so-
wie die Praxisphase im Rahmen des 
Bachelorstudiengangs „Public Ma-
nagement“ an der Hochschule für öf-
fentliche Verwaltung Kehl absolviert 
werden. 
  
Interessierte können sich jetzt auf der 
Homepage des Landratsamtes sowie 
unter www.ausbildung-lkbh.de infor-
mieren und online bewerben. Dort 
gibt es zahlreiche weitere Informatio-
nen zu den Ausbildungsberufen.  

Spätsommer am Kaiserstuhl, 
Tuniberg und Nimberg 
Interessante Exkursionen und Bild-
vorträge warten wieder auf Sie. Das 
komplette Programm erhalten Sie bei 
den Tourist-Informationen am Kai-
serstuhl bzw. unter www.naturzent-
rum-kaiserstuhl.de. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. Bitte denken Sie 
an gutes Schuhwerk! Besuchen Sie 
auch unsere Ausstellungsräume, ak-
tuell zeigen wir eine Fotoausstellung 
über Schmetterlinge und Spinnen. 
  
Samstag, 22.9., 10-12 Uhr 
Der Englische Garten in Hugstetten 
Wie kam ein kleines Bauerndorf zu 
einem Englischen Garten, der heute 
ein Natur- und Kulturdenkmal ist? Ein 
Spaziergang durch die Geschichte 
des Hugstetter Schlossparks. Hugs-
tetten, Heimatmuseum March beim 
Rathaus, 5 €, Armin Keller 
Sonntag, 23.9., 10-12.30 Uhr 
Natur und Wein entlang der Eich-
gasse in Bickensohl 
Durch den wohl schönsten Hohlweg 
Deutschlands in die Kinderstube des 
Grauen Burgunders. Bickensohl, P 
bei Winzergenossenschaft, 6 € inkl. 
Wein, Thomas Gumbert 
Sonntag, 30.9., 14-17 Uhr 
Herbstausflug – Erntezeit im Gar-
ten Eden 
Erleben Sie die Naturvielfalt des 
Herbstes am Achkarrer Schlossberg 
mit allen Sinnen, umrahmt von Anek-
doten einer Kulturlandschaft. Achkar-
ren, P bei Winzergenossenschaft, 6 € 
inkl. Wein, Siegbert Schätzle 
  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Öffnungszeiten:  
Montag und Donnerstag 10 - 12 Uhr, 
Samstag 15 - 17 Uhr
 
Kontakt + Information: 
Naturzentrum Kaiserstuhl im 
Schwarzwaldverein e.V. 
Birgit Sütterlin & Reinhold Treiber 
Bachenstr. 42, 79241 Ihringen
Tel: 07668 7108 80 (Mo + Do 10-12 Uhr)  
Email: naturzentrum@ihringen.de 
www.naturzentrum-kaiserstuhl.de 
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